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Du Vatter werum seit me Muettersprache?"
,,Hä tänk ebe will d'Muetter spricht."

Kleine Anfrage
Sie; «Was würdischt Du säge, wähn

ich emol häi chämti mit eme blonde
Bubichopf, 's Gsicht schön gschminkt,
schöni roti Lippe, wäischt, und schön
gschwungni schwarzi Augsbraune?»

Er: «Gang und wasch Di!» roberz

Ich bin Scotty, der Whisky-Mann
Biete den Gästen den besten an :

Film
Man nehm' die Armbrustmarke,
Dazu die deutsche Harke,
Und kreuze dies Gebild:
0 siehe da, wir haben
Die sieben Schweizerschwaben
Auf weitem Filmgefild.
Das Fähnlein als Attrappe
Dient zur Theaterpappe.

Da die Devisen sanken,
Nahm man die schweizer Franken
Und Meister Gottfrieds Kunst;
Man nahm sie fast buchstäblich:
Form, Inhalt wurden neblich,
Und zu vertontem Dunst.
Das ist sehr unbekümmert,
Wie man Genies verflimmert!

Erst hat man uns den Teilen
Behängt mit Talmischellen
Doch einerlei, man «dreht»
Und macht Fisimatenten,
Und rechnet in Prozenten.

Der Keller'sche Poet,
Stets Todfeind der Reklame,
Ist Zaungast als ein Name!

A. Dehgner

Was ist
ein Kalauer?

Wenn einer buchstabiert: abc de
f g h i aber nicht weiterfährt,
so dass der andere auf das «k-lauert».

Wohl bekommen
wird Ihnen eine

FrültlingiLkur
mit dem altbewährten,
wohlschmeckenden
Blutreinigungsmittel

Savsapatitl

Pharmacie Centrale, Madlener-Gavln
Rue du Mont-Blanc 9, Genf und In
allen Apotheken zu 5 und 9 Franken

Whihbhel
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